
Literaturwettbewerb

Für eine szenische Präsentation im Rahmen einer eintägigen Veranstaltung zum Thema 
"seelische Behinderungen/psychische Erkrankungen" sucht die Fortbildungsakademie der 
Wirtschaft (FAW) gemeinnützige Gesellschaft mbH deutschsprachige Texte von Menschen, 
die unter einer solchen Beeinträchtigung leiden oder sich mit diesem Thema auseinander 
setzen und beschäftigen. Das Event findet ab Herbst 2008 an 10 bis 12 Orten in Deutschland 
statt und beinhaltet neben der Lesung/Aufführung eine Ausstellung mit Informationstexten, 
Werken seelisch behinderter/psychisch erkrankter Künstler und gegebenenfalls eine begleitende 
Fachtagung.

Die FAW möchte Autorinnen und Autoren ansprechen, die versuchen, in einem kurzen Monolog 
ihre spezifische Erfahrung und Lebenssituation festzuhalten. Dabei muss es sich nicht 
zwangsläufig um den Monolog einer Person mit seelischer Behinderung/psychischer Erkrankung 
handeln. Es ist ebenso möglich, aus der Perspektive anderer Menschen - 
z. B. der Lebenspartner, der Therapeuten oder der Angehörigen von Betroffenen - zu berichten. 
Voraussetzung ist aber, sich auf eine erzählende Person zu beschränken.

Erzählt werden kann von allen Facetten eines Leben mit seelischer Behinderung/psychischer 
Erkrankung - Probleme, Anfechtungen, Alltägliches - aber durchaus auch von positiven 
Erfahrungen. 
Und bei aller Ernsthaftigkeit des Themas: Humor verbietet sich keinesfalls.

Die Texte müssen bis zum 15. Dezember 2007 bei der FAW eingegangen sein. 
Für eine Veröffentlichung ausgewählter Texte - in Form von Lesung/Aufführung, Katalog, Buch 
oder CD - erhalten die Teilnehmer ein Preisgeld.

Alle weiteren Informationen können den Teilnahmebedingungen entnommen werden.

Veranstalter ist die Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gemeinnützige Gesellschaft mbH.
Die FAW ist seit 1996 auf dem Gebiet der beruflichen Rehabilitation aktiv. Ein Schwerpunkt der 
Arbeit liegt seit jeher auf der erfolgreichen, nachhaltigen Integration von Menschen mit 
Behinderung in die Arbeitswelt. 
Vor diesem Hintergrund wurde 2004 "behindert", eine Wanderausstellung über Menschen mit 
Behinderung, von der FAW konzipiert und realisiert (www.b-hindert.net). Ursprünglich auf ein Jahr 
angelegt wurde die Laufzeit aufgrund der sehr positiven Resonanz und der großen Nachfrage 
mehrmals verlängert. "behindert" wurde bislang an 35 Standorten in Deutschland und Österreich 
gezeigt. Über 20.000 Interessierte haben die Ausstellung besucht.  
Mit ihrem neuen Projekt möchte die FAW diese überaus erfolgreiche Reihe fortsetzen und das 
Thema "seelische Behinderungen/psychische Erkrankung" einem breiten Publikum nahe bringen.



Teilnahmebedingungen:

1.   Pro Teilnehmer wird nur ein Text angenommen.
2.   Der Text sollte zwischen 6.000 und 7.000 Zeichen (inklusive Leerzeichen) beinhalten.
3.   Der Text darf für eine Aufführung bearbeitet und verändert  werden. Wesentliche 

Änderungen werden mit den Autoren rückgesprochen. Die Form der Umsetzung 
obliegt der Regie.

4.   Die Teilnehmer erklären sich mit Veröffentlichungen und öffentlichen Lesungen/Aufführungen 
      einverstanden.
5.   Der eingesandte Text darf bereits veröffentlicht worden sein. In diesem Fall bitten wir um die  

Angabe der Quelle.
6.   Die Teilnehmer gewährleisten mit der Teilnahme, dass die Urheberschaft und alle für eine 
      Veröffentlichung notwendigen Rechte ausschließlich bei ihnen liegen und keinerlei Rechte bzw.  
      Ansprüche Dritter bestehen.
7.   Die Rechte an den ausgewählten Texten werden für alle Aufführungen und Veröffentlichungen
      durch die FAW gGmbH im Rahmen dieses Projekts - z.B. in Form von Katalog, Broschüre, Buch  
      oder CD - an die FAW gGmbH abgetreten. Die Veranstaltung ist ein Projekt der Öffentlichkeits- 
      arbeit der FAW gGmbH. Die FAW gGmbH erzielt keinerlei Einnahmen aus der Verwertung.
8.   Zur Veranstaltung erscheint eine Broschüre, die die Texte zur Lesung/Aufführung enthält sowie  
      weitere ausgewählte Textbeiträge.  
9.   Der Text darf Rechte Dritter nicht verletzen.
10. Die Preisträger werden von einer unabhängigen Jury unter Ausschluss der Öffentlichkeit ermittelt.
11. Gegen die Entscheidung der Jury kann kein Einspruch eingelegt werden.
12. Die Autoren der ausgewählten Texte werden per Email oder auf dem Postweg benachrichtigt.
13. Einsendeschluss ist der 15.12.2007 (es gilt der Poststempel).
14. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
15. Die Einsendung des Textes erfolgt ausschließlich per Post in sechsfacher Ausführung auf Papier  
      und als Datei (word) auf einer CD an: 

      FAW gGmbH
      Zentralabteilung Public Relations
      Stahltwiete 14a 
      22761 Hamburg

      Der Einsendung muss die unterschriebene Einverständniserklärung beiliegen.

      Eine Rücksendung des Textes kann aus organisatorischen Gründen nicht erfolgen.

16. Um die Neutralität der Jury zu gewährleisten, dürfen Name, Adresse, Telefonnummer und 
      Email- Adresse auf den Textblättern nicht genannt werden. Diese Angaben müssen aber auf 
      dem beigefügtem Formular zusammen mit einer Kurzbiografie mitgesandt werden.

Autoren, deren Texte von der Jury für die Umsetzung in der szenischen Lesung ausgewählt werden, 
erhalten ein Preisgeld von € 500,-. Texte, die in einer Broschüre abgedruckt werden, werden mit 
€ 250,- honoriert. 
Mit dem Preisgeld sind alle finanziellen Ansprüche aus möglichen anderen Veröffentlichungen durch 
die FAW gGmbH (z.B. CD, Buch o. Ä.) an die FAW gGmbH abgetreten.

Für Rückfragen stehen wir gern unter literaturwettbewerb@faw-pr.de zur Verfügung.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen ausschließlich schriftlich per Email oder auf dem 
Postweg und nicht telefonisch bearbeiten können. 



Einverständniserklärung

Name

Vorname:

Straße und Hausnummer:

PLZ und Ort:

Telefonnummer: /

Email-Adresse:

Ich akzeptiere die Teilnahmebedingungen der FAW gGmbH und bestätige, dass die Urheberschaft 
des von mir eingesandten Textes und alle für eine Veröffentlichung notwendigen Rechte 
ausschließlich bei mir liegen und keinerlei Ansprüche Dritter bestehen.
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein Text für eine Veröffentlichung und/oder 
Aufführung bearbeitet und verändert werden darf.
Außerdem erkläre ich mich damit einverstanden, dass mit dem Preisgeld alle finanziellen 
Ansprüche aus Veröffentlichungen durch die FAW gGmbH abgegolten sind.
Ich trete die Rechte an meinem Text für alle Aufführungen und Veröffentlichungen durch die FAW 
gGmbH im Rahmen dieses Projekts an die FAW gGmbH ab. 

Datum:

Unterschrift:


